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Forschung und Kommunikation auf Spitzenniveau für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft

Next Generation

Volkswirtschaftslehre studieren in St. Gallen, informieren Sie sich hier.

St. Galler Studierende der Volkswirtschaftslehre bereiten Kernergebnisse der akademischen Forschung für

die wirtschaftspolitische Debatte auf. Die ersten 30 Beiträge wurden als Ebook zur Initiative Next Generation

durch den Springerverlag veröffentlicht. Bestellungen oder ein kostenloser Download sind hier möglich.

Wie viel Sicherheit schafft die

Arbeitslosenversicherung?

Isabella Maassen,

Studentin im Master in Economics

Die  Arbeitslosenversicherung  schützt  vor  Wohlstandsverlusten  bei  Arbeitslosigkeit  und  bietet  Sicherheit.  Eine

grosszügige Absicherung mindert jedoch die Anreize bei der Jobsuche, verteuert die Schaffung neuer Jobs und

trägt selbst zu mehr Arbeitslosigkeit bei. Wie gross sind die Nebenwirkungen?



Ist Handel ansteckend oder stabilisierend?

Tabea Mündlein,

Studentin im Master in Economics

Handel ist ansteckend, im Boom und in der Krise. Intensive Handelsbeziehungen können die Konjunktur im ganzen

Handelsraum dämpfen.

Research Frontier - Open Access Government

Wachstum finanzieren

Prof. Dr. Christian Keuschnigg

Damit  ein  rascher  Aufschwung  nach  der  COVID-Krise  möglich  wird,  brauchen  die  Unternehmen  rasch  mehr

Eigenkapital.

Was der Finanzplatz dazu beitragen kann, lesen Sie im Gastbeitrag von WPZ Leiter Christian Keuschnigg auf

Open Access Government.

WPZ Kommentar

Wie gut ist Österreichs Elite?

Kommentar

Die Eliten  treffen die  strategischen  Entscheidungen in Politik,  Wirtschaft  und Gesellschaft.  Um Veränderungen

durchzusetzen, brauchen sie Macht, und Macht braucht Kontrolle. Wie mächtig sind Österreichs Eliten? Handeln

sie  verantwortlich im  Interesse des gesamten Landes,  oder  kultivieren sie  vorwiegend ihr  Eigeninteresse? Wo

stehen sie im internationalen Vergleich?

Studie

Wirkung von Forschungsausgaben

zur Studie zur kurzen Politikanalyse

Mit F&E bauen die Unternehmen ihre Wettbewerbsfähigkeit aus und sichern die künftigen Gewinne. Mit dem WPZ



Innovationsmodell  berechnen  wir  die  Wachstumseffekte.  Eine  Erhöhung  der  öffentlichen  F&E-Ausgaben  für

Grundlagenforschung  und  F&E-Förderung  um 1  Euro  könnte  langfristig  das  BIP  um bis  zu  6  Euro  erhöhen.

Allerdings schlagen die positiven Wirkungen nur allmählich zu Buche.

In den Medien

Eine Topsteuer auf Topverdiener?

Gastkommentar

Finanz und Wirtschaft

Eine  Umverteilung  mit  allzu  progressiven  Steuern  hemmt  die  Vermögensbildung  und  führt  damit  zu  einem

schwierigen Zielkonflikt zwischen Verteilung und Wachstum. Besser wäre es, Ungleichheit gar nicht entstehen zu

lassen, argumentiert WPZ Leiter Christian Keuschnigg.

Standortattraktivität trotz höherer

Steuern?

Gastkommentar

Schaffhauser Nachrichten

Die  steuerliche  Standortattraktivität  der  Schweiz  ist  in  Gefahr.  Eine  Steuerreform  ist  nötig,  um  sie  trotz

internationaler Mindestbesteuerung zu erhalten.

Leseempfehlung

Die Wirtschaft im Wandel. Innovation,

soziale Sicherheit, und Wohlfahrt

herausgegeben von

Prof. Dr. Christian Keuschnigg

Dr. Michael Kogler

Beschaffen Sie sich die Printausgabe oder das

kostenlose Ebook.

Globalisierung, Innovation und Alterung der Gesellschaft treiben den wirtschaftlichen Wandel voran. Der

Aufstieg Chinas pflüt die Weltwirtschaft um, die Digitalisierung verändert die Arbeitswelt.  Wie kann die

Politik  die  Voraussetzungen  für  nachhaltiges  Wachstum  in  einer  sich  rasch  ändernden  Wirtschaft

verbessern?  Die  besten  St.  Galler  Studierendentalenten  fassen  kurz  und  prägnant  die  neuesten

Forschungsergebnisse in führenden Fachzeitschriften für  Entscheidungsträger in Politik  und Wirtschaft

und für die Öffentlichkeit zusammen.



Denken auch Sie über eine bessere

Zukunft in Österreich nach?

Dann beschaffen Sie sich überzeugende

Argumente mit der Printausgabe für die

Privatbibliothek und mit dem kostenlosen E-Book.

Machen Sie sich einen ersten Eindruck und

lesen Sie den Beitrag zum Wirtschaftspolitischen

Leitbild für Österreich hier.

Das Buch formuliert ein wirtschaftspolitisches Leitbild und entwickelt Antworten auf die großen Fragen in Wirtschaft,

Staat und Gesellschaft. Wie kann die Wirtschaft mit Bildung und Innovation im weltweiten Wettbewerb erfolgreich

sein? Was ist der richtige Kompormiss zwischen hohen Einkommen, Sicherheit und Lebensqualität? Wie gelingt es,

den Sozialstaat mit nachhaltigen Wachstum zu versöhnen? Soll der Staat auf mehr Umverteilung im Nachhinein

oder  vorbeugend  auf  Chancengleichheit  und  sozialen  Aufstieg  setzen?  Wie  sichern  wir  die  wirtschaftlichen

Möglichkeiten der nachfolgenden Generationen?

News von WPZ Research

Das WPZ Research ist  ein unabhängiges, gemeinnütziges Forschungsinstitut  in Wien. Es besteht eine

aktive Kooperation mit dem WPZ, ein Kompetenzzentrum der Universität St. Gallen (FGN-HSG), auf den

Gebieten Innovation, Hochschulforschung, Unternehmensentwicklung und Wettbewerbsfähigkeit.

Österreichischer Forschungs- und

Technologiebericht 2021

Studie Factsheet

Im  Auftrag  von  BMBWF, BMK und  BMDW koordiniert  WPZ  Research  den  Österreichischen  Forschungs-  und

Technologiebericht (FTB). Soeben ist der FTB 2021 erschienen und wurde dieser dem Nationalrat  vorgestellt.

Neben  aktuellen  Trends  geht  der  aktuelle  Bericht  auf  die  Innovationsperformance  Österreichs  ein.  Aktuelle

Schwerpunktthemen sind die COVID-19-Forschung und die klimarelevante Forschung.

European Scoreboard 2021

Bericht

Der  European  Scoreboard  2021  ist  veröffentlicht.  Eine  tiefergehende  Analyse  zeigt,  dass  Österreich  im



internationalen Vergleich bei der Innovationsperformance als starker Innovator stets im Mittelfeld liegt. Die Analyse

von Brigitte Ecker und Sascha Sardadvar ist hier abrufbar.

Labour Market Relevance and Outcomes

(LMRO)

in Higher Education

Das  Erwerben von  arbeitsmarktrelevanten Kompetenzen und Fähigkeiten steht  zunehmend im Mittelpunkt  von

hochschulpolitischen Diskussionen. Die Europäische Kommission hat daher gemeinsam mit der OECD die Labour

Market Relevance and Outcomes (LMRO) in Higher Education Initiative gestartet. Österreich nimmt an dieser

Initiative teil, WPZ Research unterstützt dies.

6. Österreichischer Familienbericht

Bericht

Was kann, was soll Familienpolitik? Der 6. Österreichische Familienbericht mit einem Beitrag von Michaela Gstrein.

Informieren Sie sich über weitere News des WPZ Research.

Kontakt

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Initiativen aktiv unterstützen und das WPZ weiterempfehlen. Informieren Sie sich

auf www.wpz-fgn.com, folgen Sie uns auf www.facebook.com/dasWPZ und kontaktieren Sie uns unter office@wpz-

fgn.com.
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